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CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Andreas Puttinger
Gemeindebediensteter i. R.

in Imolkam 40, Pfarre Polling

welcher am 26. April 1987 um 12 Uhr
nach längerem Leiden und Empfang
der heiligen Sakramente im 76. Le-
bensjahre selig im Herrn entschlief,

Und auch dein Vaterherz,
|

Der drückt uns jetzt nur stumm
| die HandBa : (Se.Ruh adHerr, gib ihm die ewige Ruhe und das Sa|

ewige Licht leuchte ihm, möge er
| ruhen in Frieden, Amen.

Bestattung Irran, Aspach
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CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn

Michael Steinmaurer
Hafnerlehrling in Polling 104

welcher am 24. September 1987 um
21 Uhr unerwartet im 18. Lebens-

jahre im-Hesn-entschlafen-ist,

Gegeben hast du uns ihn,
und er war unser Glück, o Gott.
Genommen hast du ihn,
und wir gaben ihn zurück.

Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das |

ewige Licht leuchte ihm, möge er |

ruhen in Frieden. Amen, 7

|

Bestattung Irran, Aspach
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CHRISTLICHES ANDENKEN

an Herrn Kommerzialrat

Franz Zweimüller
Kaufmann und Landwirt in Ruhe

Polling 29

welcher am Freitag, den 12. Februar
1988, um 19 Uhr, nach Empfang der
heiligen Sakramente, im 84. Lebensjahr:

Ich bin die Auferstehung und
das Leben. Wer an mich
glaubt, wird leben, auch wenn
er stirbt, und jeder, der lebt
und an mich glaubt, wird auf
ewig nicht sterben.

(Joh. 11, 25-26)

Druckerei Stempfer, Mauerkirchen

... eine kleine Weile, so werdet Ihr
mich wiedersehen, denn ich gehe
zum Vater.

(Johannes 16, 16)







‚Neue Warde' ou 4 Apul 48? her Besrkadagäng

BRAUNAU _ A 2 LO
Tschernobylunddie Eiska astrophe
_ prägten denEinsatzder Feuerwehr

HANDENBERG. Die Bilanz bei der Bezirksfeuerwehrtagung Mehr als 1000 Feuerwehrmänner ab-
am 4. April zeigte sich mit 61 Bränden im Vergleich zum Vorjahr DEDe 7 ST fast
rückläufig. Statt84 Menschenretteten die Florianijünger „nur“ 29 Mn Drittel Ihrer gesamten Jahresleistung.

1986 halfen die Mä bei 706 techni-
_ das Leben. Trotzdem bewiesen die Feuerwehren der Bevölkerung schen Einsätzen AanSe

während des Eisregens ihre Schlagkraft. G werte von 194,2 Millionen. SchillingSe brachtensie während 17:943 Stunden in
Sicherheit. :

Der Gesamtaufwand der Feuerwehren
wuchs um 4,4 Millionen Schilling auf 18
Millionen gegenüber dem vergangenen
Jahr. Rund 19 Prozent davon, 2,8 Millio-
nen, erbrachten die Feuerwehren aus ei-
genen Mitteln: 11,8 Millionen Schilling
stammen’aus den Gemeindebudgets.

Kräftig zu Buche schlug bei diesen
Zahlen natürlich das neue Fahrzeug für
gefährliche Stoffe mit seinen Kosten von
3,5 Millionen Schilling. Gerade Tscher-
nobyl.zeigte aber die Bedeutung dieses
speziellen Teils der Ausrüstung, erklärte
Dr. Johann Gruber vonder Bezirkshaupt-
mannschaft. Die Brandbekämpfung im
herkömmlichen Sinn verliert zunehmend
an Gewicht. Unfälle mit Giftstoffen, So-

: wohl aufder Straße als auch in Chemiebe-
trieben, fordern beste Schutzgeräte und
qualifizierte Ausbildung. Als Referent

; für Katastrophenschutz wies Gruber die
Feuerweh: ner an, den Zivilschutz

Bereich zu verringern, kündigte Landes-
feuerwehrkommandant Karl Salcher für
heuer denverstärkten Einsatz der Heu- .

wehren an. Prüfungssonden sollen Ge-
fahrenquellen vorzeitig aufzeigen.

Am Ende seiner Rede forderte Salcher .

alle Feuerwehrmännerdes Bezirkes auf,
sich für den „neuen“ Landespatron St.
Florian einzusetzen. Ein Brief von jedem
der 70.000 Florianijünger Oberöster-

- reichs an den Landeshauptmann werde
seine Wirkung hinterlassen... Zustim-
mung gab dazu auch Landesrat Leopold
Hofinger mit den Worten: „Der Leopold

' wird für den Florian stimmen“
Das nächste große Treffen steht mit

dem  Landesfeuerwehrleistungsbewerb
am 10: und 11. Juli in Ostermiething be-

3

Da S

7

.

® reits auf dem Plan. Rund 45.000 Feuer-
Höhepunkt jeder Feuerwehr-Bezirksversammlung, die Auszeichnung erfolg- wehrmänner werden sich dort zum ge-
'‚eicher Kameraden und Gönner der Feuerwehren. Bilder: Baier meinsamen Wettkampf treffen.‘

EEEREEST ANSATZ BE 5 Sr NS Das, Landesfeuerwehr-Verdienstkreuz erster Stufe
erhielt Konsulent Karl Harner; Landesfeuerwehr-Ver-

» dienstkreuz III. Stufe: Bürgermeister Isidor Hofbauer, -

St. Radegund, Bezirks-Gendarmeriekommandant Ma-
ximilian Stimmeder, Amtswalter Johann Öhlbrunner,
Mitternberg, Johann Wimmer, Pfendhub; Ehrenzei-

chen III. Stufe des Österreichischen Bundesfeuerwehr-
.verbandes: Kreisbrandinspektor Fritz Spindler, Burg-

hausen, Josef Söllinger, ‚Mitternberg, -Bezirks-Ver-
dienstmedaille I. Stufe: Bürgermeister‘ Franz Bachleit:

ner, Mattighofen, Bürgermeister Josef Höfelmaier, Lo-
Shen ‘Rudolf.„Prüewasser, ng. „Bezirksfeuerwehr-
kommandant Josef Hummer, unden; Bezirksver-
dienstmedaille II. Stufe: Kreisbrandrat Franz Xaver

Lohmaier, Landkreis Altötting, Brandkreisinspektor
Martin Weindl, Landkreis Rottal-Inn; Bezirks-Ver-
dienstmedaille; III. Stufe: Abteilungsinspektor. Karl
Freilinger, Braunau, Gruppeninspektor Leopold Mühl- ,

&gger, Mattighofen, Gruppeninspektor Franz Mairho-
fer, Palting..

>
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I. Zug
Musikkapelle Geinberg
FF Geinberg‘ 42
FF Moosham 23
FF Altheim 20
FF Ranshofen 15
FF Wagenham 20:
FF Pfaffstätt 15
IT, Zug
Musikkavelle Solinger
FF WiLldenaw 30
FF Aspach 30
FT" Wasserdogbl 29
FF Avfenkam 1
FF Feldkirckem b.M, 19
FFFilgenberg 20
III, Zug
Musikkapelle Moosback

=
FF Moosbach: . 25
BTF Wiehas 20
FFEogelsberg” 20
FF Mitternberg 20
FF Lengaw 30°

FF St. Georgen b. Cr, ——

IV. Zug
Musikkapelle Höhnkart
FF Höhnkart 30
FF AußerLeitken 20
FF Pischelsdorf 25
FF Jeging” 15
FFUttendorf ——

FF Wivpenkam 12
PP Obernberm a.I. 9

—— Nicht gekommen
42 Feuerwehren mit 851
FF Blindenkofen 21
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Mann
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ikkapelle Roßbach
‘ Fraham 28

Maria Secehmollm 15
Arnberg 22

‘ Frauschereck 15
' Senftenbackh 13

Sehneegattern 15
Nu3 baum 15

VIL Zug
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Fn

Fr
DR

ikkapelle St.Peter a.M,
3%. Peter a-Hart \ 20
Handenberg: 20

Hart/Pischelsdorf 20
‘ Siegertshaft-Kirechb. 22

Achfing- 10

AsenTam 19
VEL. Zug
OS
FF
PF

FF

ikkapelle Kirchdorf a.T,
Kirchäorf a1, 20
Katzenbers 16
Freihußbß: 15
Fırtk 15
T’bm az
Neundling 26
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Mus ikkanelle Polling
Fhrengäste
Femeinderat
FE
FF
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Örmading
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Musikkapvellen
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Putscher-Sausack
übergab den Schlüssel des neuen Fahr-
zeuges an Kommandant Priewasser.

; Bild: Baier

- Bürgermeister

Geburtstagsfreude noch gesteigert -

Zum Jubiläum ein neues Fahrzeug_
eeii——>————

|
;|
|

;_

POLLING. 100 Jahre besteht
‘die Ortsfeuerwehr. Dieses Jubi-
‘läum wurde am Wochenende
‘ausgiebig und mit der Segnung
‚des neuen Löschfahrzeuges als

feiert.
:

:

Insgesamt erwiesen 63 Feuerwehren
und 16 Musikkapellen dem Geburtstags-
kind die Ehre. Wie stark die Wehr mit der
Pollinger Bevölkerung verbunden ist, be-

‚Höhepunkt auch würdig ge-

|
wiesen die 2000 Besucher an beiden Ta-

‚gen. Zum Festabend am 18. Juli waren
bereits 42 Vereine gekommen. Sie nah-

|

Zum Jubiläum des 100jährigen Bestehens erhielten die
Pollinger Feuerwehrmänner ein neues Einsatzfahrzeug,
das 1.5 Millionen Schilling kostete. Die vielen Ehrengäste | Landesregierung und die Gemeinde.

men mit zahlreichen Dorfbewohnern und
Ehrengästen am Totengedenken vor dem
Kriegerdenkmal teil. Ü

Am 19. Juli konnte Kommandant Ru-
dolf Priewasser zahlreiche Ehrengäste
begrüßen, darunter Landesrat Leopold
Hofinger, den Landtagsabgeordneten

: Hans Achatz, Bürgermeister Rudolf Put-
_ scher-Sausack, Landes-Feuerwehrkom-

mandant Karl Salcher, Bezirks-Kom-
mandant Hacklmaier sowie den Ab-
schnittskommandanten Wimmer. Mon-
signore Alois Schneebauer zelebrierte
die Feldmesse und segnete das Lösch-
fahrzeug.

Der Bürgermeister‘ gab einen Über-
blick “von der .Gründungsgeschichte,

lobte die Leistungen der jubilierenden
Wehr und übergab den Schlüssel dem
Kommandanten. Das Fahrzeug kostete
1, 5 Millionen Schilling.

Landesrat Hofinger erwähnte den gro-
ßen Idealismus und den Kameradschafts-
geist, der in den oö. Feuerwehren
herrscht, während der Landesfeuerwehr-
kommandant die große Spendenfreudig-
keit der Pollinger Bevölkerung beson-
ders herausstrich. Mit der Defilierung
fand dieses Fest sein offizielles Ende, das
dank der guten Zusammenarbeit aller
Pollinger klaglos verlief.

dankten der Bevölkerung, die durch großzügige Spenden
das Geburtstagsgeschenk mitfinanzierte, ebenso die

Bild: Baier
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Zugeinteilung am Sonntag, den 19,JULE 1907 FE

A IV, Zug 1
Musikkapelle Perwang Musikkapelle Roßbach
PW Perwang 20 Mann FF St.Veit 1.1, AO Mann

FF Mining 25 Mann FF Rödham 30 Mann )

FF Schwand 1.1. 20 Mann FF Roßbach 17 Mann 3
FF Ornading 20 Mann FF Teubackh 23 Mann IE
IT, Zus VW. Dur L
Musikkapelle Burgkirchem Musikkapelle Weng' AA L
TE Burgkirchkem 25° Mann FF Weng 1,T, 25 Manm

FF S4.Jokenn/W. 25 Menm FF AcI a.0,Salzach 16 Mann |
FF Thannstraß 25. Mann FF Ostermackh 16 Mann

FF Migelsbach 12 Mann VI.Zug HE
8

S (al

DIL. Zug Musikkapelle Miklkeim a. I, ||

Musikkapelle Gurtem FF Mihlkeim a.,I. ‚
30 Mann {I

FF Gurten 30. Many FF Hackenbuckh 20 Meanm
|

FF Kirchheim 1.1. 30 Mann L
FF Mettmackh 20 Mann )

FT CvroRweiffendorf 20 Mann ; LU

21 Feuerwehren mit 500 Mann umd 6Musikkapellem MM

560 Festabzeichem an Zivilpersonen ;

VIT, Zug vı 8Musikkapelle Polling U
Coldhaubengruppe Polling- NE

Ehrengäste Hl

FF Polling I
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Ohne Fortbildung geht nichts mehr
SCHALCHEN. 640

Teilnehmer waren zur Ar-
beitstagung der Feuer-
wehren des Bezirkes ge-
kommen. Oberbrandrat
Alfred Hacklmair ani-
mierte zu“ständiger Aus-

” und Fortbildung, ohne die
das Feuerwehrwesen
heute nicht mehr machbar
sei. Im Rahmen der Heu-
meßaktion wurden Ur-
kunden vergeben: an die
Feuerwehren Feldkir-
chen, Pischelsdorf, Mat-
tighofen, Schalchen, Ma-
rla-Schmolln, Schneegat-
tern, Lengau, Jeging und
Lochen.

:

DZ LABEL

(UA

Landesfeuerwehrkom-
mandant Karl Salcher ging
in seinem Referat auf
Schulbesuch, Einsatzso-
fortmeldung und Nach-
richtenübermittlung ein,
illustrierte das _Feuer-
wehrjahr 1988, nannte
Termine, Beihilfensätze
und Geräteaktionen und
kommentierte die Erfah-
rungswerte aus dem ver-
schiedenen Einsatzge-
schehen.

Vizebrandrat Franz
Kraushofer befaßte sich
mit der Kennzeichnung
von gefährlichen Gütern
und Stoffen, verwies auf

Den IMV

die Änderung der Gefah-
rennummern, die Bedeu-
tung der Ziffern und die
Reihung der Gefahren.
Mit den Brandschutzwo-
chen als Schwerpunkt
1988 setzte sich Vizelan-
desbranddirektor Ing.
Adalbert Nadler auseinan-
der, brachte viele Anlei-
tungen und praktische
Winke, angefangen bei
der Selbsthilfe bis hin zum
Leistungsvermögen der
Feuerwehren. Ein in-
ressanter Film über den
Transport gefährlicher
Güter schloß die AM

gung.4n
MAFauG

+ + }

|Information für 640 Feuerwehrmänner3

MeMalleAbade fonRaceDEGE A443

gel Auf
Kout

Po Unlad daeigenU Guilandlanding u
BobZZ

AG MAERE
he70|LÄÖ Aue)ul 72(L |ut Kirche |

Alınuceaaud WOeigen
um RoßbachAlL3IM. ride HEı

. dasiilera |



=

Millionenhöhe konnten die
_

Feuerwehren des Abschnittes
Mauerkirchen im abgelaufe-
nen Tätigkeitsjahr verhin-
dern. Abschnittskommandant

: Brandrat Franz Wimmer er-
klärte dies bei der Abschnitts-
tagung vor den anwesenden
Feuerwehrmännern.

Zu 72 Bränden mußten die
Feuerwehren ausfahren und
166 technische Einsätze lei-
sten. 2184 Feuerwehrmänner
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den auf, retteten Sachen im
Wert von 33 Millionen Schil-
ling, 13 Menschen und 222
Tiere.

Bürgermeister Franz Baier
stellte den 221 Tagungsteil-
nehmern die Gemeinde Roß-
bach vor, und meinte wört-
lich: „Alle im wehrfähigen
Alter sind bei der
Feuerwehr!“

Die Oberamtswalter Anton
Falkenstätter, Heinrich
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Chrotthammer, Reinho
Brenner und Dr. Ulmann
wußten über Ausbildung und
Bewerbe, Jugendarbeit,

° Atemschutz und Funk viel Er-
freuliches zu berichten. So-
wohl bei den Bewerben, wie
bei der Jugend stand die Wehr
Pfendhub im Vordergrund.
Für: die Leistungsbewerbe
wurden 7579 Übungsstunden
aufgewendet. Der Abschnitt
hat acht Jugendgruppen; 97
Jungfeuerwehrmänner brach-
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ten es durch Schulung, Be-
werbe und Jugendlager auf
18.077 Stunden. „20 von 24
Feuerwehren sind mit Funk
im 2-Meter-Band ausgerü-
stet“ , erklärte Hauptamtswal-
ter Erich Kreil.

Geehrt wurden: Mit der Be-
zirksverdienstmedaille II.
Stufe  Hauptbrandinspektor
Karl Knauseder von der Wehr
Außerleiten. In Gold: Amts-
walter Georg Erlinger vonder
Wehr Pfendhub.

|

|
(

f

|

{

|

4

|

|

4
fi

|

A +
4. A

| +

| |

| [3
|

|
{

}

"
7

{

|
|
1

[EeE
DeA

GI

7Eu 8
Ss

deuU




	Jahresbericht 1987/88

